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. . .waren die Auftritte unserer Jugendmannschaften in den letzten

beiden Wochen. Dabei sind insbesondere die Unter 1 2, die zwei

Siege feiern konnte sowie die Unter 1 5, die vier Punkte aus zwei

Spielen holte, hervorzuheben.

. . . ist auch, dass die Anmeldungen für die Vereinstrophy und das

Ultnerturnier auf Hochtouren laufen. Noch bis zum Freitag, 1 7.

Mai 2024 könnt ihr eure Mannschaft für das Turnier anmelden,

das bekanntl ich am Freitag, 1 4. Juni mit der Vereinstrophy star-

tet. Am Samstag steht dann das klassische Ultnerturnier auf dem

Programm. Alle wichtigen Informationen zu den Anmeldeformali-

täten und Spielregeln findet ihr auf unserer Webseite, auf Social

Media oder in der letzten Sportzeitungsausgabe.

. . .war auch der Auftritt der Ultner Fußballdamen im ersten

Freundschaftsspiel der Rückrunde. Man konnte Lana auswärts

mit 2: 1 in die Schranken weisen. Diesen Freitag, 3. Mai 2024,

treffen unsere Mädels zu Hause in St. Walburg auf Sarntal. An-

gepfiffen wird die Partie um 1 9:30 Uhr. Mehr Infos zum Ultner

Damenteam findet ihr auf Seite 1 3 dieser Ausgabe.

. . .waren die Ergebnisse der 1 . Mannschaft in den letzten beiden

Partien. Die Auftritte waren keineswegs schlecht, im Gegentei l :

Vor allem gegen Tabellenführer Gargazon zeigte das Team von

Alex Sincich ansehnlichen Offensivfußball . Wie dann eine Woche

später gegen Haslach ließ man jedoch zu viele Chancen aus, so-

dass sich am Ende jeweils die effizientere Mannschaft durchsetz-

te. In den restl ichen vier Partien müssen Simon Stangl & Co. ihre

Treffsicherheit wiederfinden, denn vier Tore aus neun Rückrun-

denpartien sind einfach zu wenig, wenn man Spiele gewinnen wil l .

. . . ist auch die rote Laterne, welche die Ultner Freizeitmannschaft

derzeit innehat. Aus den ersten vier Rückrundenspielen gab es

ledigl ich einen Punkt. Grund zur Hoffnung gibt al lerdings der letz-

te Auftritt gegen St. Pauls, als man gegen den Tabellenführer an

einem Punktgewinn schnupperte. Zudem bestreitet die Mann-

schaft von Dominik Thaler und Simon Egger von den letzten vier

Partien gleich drei zu Hause, was sicherl ich ein Vortei l sein kann,

um doch noch den einen oder anderen Platz gutzumachen.





Trainerwechsel & Reaktivierungen beim
ASC Passeier
Nach einer mehr als enttäuschenden Hinrunde

mit lediglich neun Punkten aus 13 Spielen zog

man im Passeiertal die Reißleine: Coach Ro-

berto Pignatelli musste imWinter gehen. Der

sportliche Leiter Michael Siller und Michael

Righi, der als Sektionsleiter fungiert, übernah-

men das Traineramt. Unter ihrer Regie holte

der ASC Passeier beachtliche 14 Punkte und

hat bei vier ausstehenden Partien beruhigende

neun PunkteVorsprung auf Platz 13. Neben

dem Trainerwechsel war sicherlich auch die

Reaktivierung einiger Spieler, die bereits in

der Landesliga für den ASCP im Einsatz wa-

ren, mitverantwortlich für den Aufschwung

des letztjährigen Landesliga-Absteigers. Ivan

Hofer, Arno Ebnicher, Tobias Brunner und

Christoph Moosmair stehen dem Trainerduo

seit derWinterpause wieder zurVerfügung.

Toptorjäger der Passeirer ist übrigens Theo

Hofer, der bei sieben Saisontoren steht.

Im Überetsch ist man nach wie vor früh
unterwegs
Der Name ist neu, die bei den Gegnern unge-

liebte Anstoßzeit ist hingegen geblieben.

Überetsch, das im vergangenen Sommer aus

der Fusion von Frangart und Eppan hervorge-

gangen ist, bestreitet seine Heimspiele nach

wie vor am Sonntagvormittag auf dem Eppa-

ner Rungghof. Das Team von Trainer Christian

Scherer hat mit dem Abstieg zwar nichts zu

tun, hinkt den eigenen Erwartungen mit 30

Punkten jedoch mit Sicherheit etwas hinter-

her. Vom Landesliga-Absteiger Eppan kann

Christian Scherer vor allen Dingen auf einen

starken Defensivverbund vor Torwart Simone

Franchi bauen, während er offensiv vor allem

auf die ehemaligen Frangart-Spieler zählen

kann. Hervorzuheben ist mit Sicherheit Tobias

Oberrauch (Jahrgang 2005), der heuer bereits

zehn Mal eingenetzt hat. Auch Raoul D'Amico,

der bei fünf Saisontoren steht, ging im letzten

Jahr noch für Frangart auf Torejagd.
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In der Hinrunde gelang Ulten ein
knapper 1 :0-Sieg in St. Leon-

hard. Eine Woche später musste
man sich zu Hause Überetsch
etwas unglücklich mit 1 :2 ge-
schlagen geben. Da Überetsch
mathematisch schon gerettet ist
und Passeier sowie das Team
von Alex Sincich (im Bild) auf

bestem Wege zum Klassenerhalt
sind, geht es in beiden Partien
vor allem ums Prestige. Wel-
chem Team gelingt dabei die

Revanche?

rachegelüste

VORSCHAU AUF DIE KOMMENDEN GEGNER

















"Olten" übernehmen rote Laterne

Niederlagen gegen Weinstraße Süd (0:1 ) und Tabellenführer St. Pauls (0:2)

Eine bittere Niederlage mussten die "Oltherrn" in Kurtatsch

hinnehmen. Von Anfang an entwickelte sich ein recht zerfah-

renes Spiel. Zu wenig gelungenen Kombinationen gesellten

sich immer wieder kleine Fouls und Nickligkeiten, die wenig

Spielfluss aufkommen ließen. Simon Pöder per Freistoß sowie

David Pircher vergaben die nennenswertesten Möglichkeiten

der Gäste. Die Hausherren gingen hingegen mit ihrer ersten

richtigen Torchance in Führung. In der Hintermannschaft der

Ultner herrschte Uneinigkeit, sodass Binetti aus wenigen Me-

tern zum Tor des Tages einschießen konnte (25.).

Andreas Schwarz hütete beim Heimspiel gegen St. Pauls das

Ultner Tor und machte seine Sache ausgezeichnet.

VSS FREIZEIT: SPIELBERICHTE, ERGEBNISSE UND TABELLE
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Zurzeit tut sich die Mannschaft von Domi-
nik Thaler und Simon Egger mit dem Tore-
schießen schwer. Zum dritten Mal in Folge
konnte ihr Team den gegnerischen Torhü-
ter nicht bezwingen. Da man hinten nicht
zu Null spielte, standen in den letzten bei-
den Spielen zwei Niederlagen zu Buche
und die VSS-Freizeitmannschaft wurde
dadurch ans Tabellenende durchgereicht.
Bis zu Platz fünf sind es jedoch nur fünf
Punkte, sodass in den restl ichen vier Spie-
len für die "Olten" noch alles drin ist.

Weinstraße Süd - Ulten 1 :0

1 :0 Binetti (25. )

Ulten - St. Pauls 0:2

0:1 Tobias Ebner (40. ), 0:2 Zuber (90. )

Eine starke Reaktion zeigten die Oltherrn gegen den Tabellen-

primus aus St. Pauls. In einer starken ersten Hälfte, in der die

Ultner vor allem durch gefälligen Angriffsfußball zu überzeu-

gen wusste, fehlte vor dem gegnerischen Gehäuse die nötige

Entschlossenheit und Ruhe. Anders St. Pauls, die durch ein

Traumtor von Ebner (40.) in Führung gingen. Auch in Durch-

gang zwei rannten die Ultner an, doch die Chancen blieben al-

lesamt ungenutzt. Die beste Möglichkeit vergab Simon Egger,

der kläglich vor Zublasing scheiterte. „Den muss ich machen,

das ist klar“ , zeigte sich der Coach selbstkritisch. Praktisch mit

dem Schlusspfiff erhöhte Zuber auf 2:0 (90.). Nun bleiben noch

vier Spiele Zeit, aus dem Tabellenkeller herauszukommen.

VSS-Freizeitmeisterschaft

Kreis Süd

1 3. Spieltag

Weinstraße Süd – AFC Ulten 1 :0

St. Pauls – Tramin 1 :2

Girlan – Überetsch 1 :0

Kaltern – Aldein Petersberg 1 :0

i

1 4. Spieltag

Tramin – Girlan 3:0

AFC Ulten Raiff. – St. Pauls 0:2

Aldein Petersberg – Nals 1 : 1

Überetsch - Kaltern am 1 4.5.2024

i

Pl. Mannschaft Sp. Pkt.

1 . St. Pauls 1 3 36

2. Aldein Petersberg 1 3 23

3. Tramin 1 2 21

4. Kaltern 1 1 1 8

5. Girlan 1 3 1 3

6. Überetsch 1 2 1 2

7. Nals 1 2 1 2

8. Weinstraße Süd 1 2 9

9. AFC Ulten Raiff. 1 2 8

Kommende Partien:

Girlan – AFC Ulten Raiff.

AFC Ulten Raiff. - Kaltern



blick zum ultner damenteam
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ULTNER DAMENTEAM

KADER

Greta Schwienbacher (Tor)

Silvia Leiter (Abwehr)

Sarah Zöschg (Abwehr)

Ramona Zöschg (Abwehr)

Simone Gerstgrasser (Abwehr)

Anja Schwienbacher (Abwehr)

Daniela Schwienbacher (Mittelfeld)

Kathi Müller (Mittelfeld)

Samira Müller (Mittelfeld)

Teresa Pilser (Mittelfeld)

Katja Breitenberger (Mittelfeld)

Romana Breitenberger (Mittelfeld)

Lena Gruber (Mittelfeld)

Lisa Maria Thaler (Mittelfeld)

Lara Maria Breitenberger (Sturm)

Emma Breitenberger (Sturm)

STAFF

Daniela Schwienbacher (Trainerin)

Andreas Schwarz (Manager)

DIE SPIELE DES AFC ULTEN

Lana - Ulten 1 :2

Ulten - Sarntal (3. Mai)

Ulten - Lana (31 . Mai)

Gelungener Test in Lana

In der Sportzeitungsausgabe

Nr. 11 haben wir das Damen-

fußballteam des AFC Ulten

Raiffeisen näher vorgestellt.

Nach einer langenVorberei-

tungsphase, die bekanntlich

Anfang Januar in der Turn-

halle der Mittelschule St.

Walburg losging, stand für die

Ultner Damen am Freitag, 26.

April 2024 das erste Freund-

schaftsspiel im neuen Jahr an.

Dieses fand auf dem "Calcio a

5"-Feld in Lana gegen eine

dortige Damenmannschaft

statt. Diese war bereits im

Herbst des vergangenen Jah-

res zwei Mal Gegner der Ult-

ner Mädels. Nachdem es

damals in Lana (3:3) und in

St. Walburg (1:1) jeweils zu

einem Unentschieden gereicht

hatte, konnte sich dieses Mal

das Ultner Team (oben im

Bild) durchsetzen. Für die

Tore sorgten die Zwillinge

Kathi und Samira Müller.

Weitere Freundschaftss-

piele geplant

In Lana wurde aufgrund des

relativ kleinen Platzes mit

5+1 gespielt. Nicht nur auf-

grund des Ergebnisses, son-

dern vor allem auch aufgrund

der spielerischen Leistung

war Trainerin Daniela

Schwienbacher zufrieden: "Es

war schön zu sehen, dass wir

imVergleich zum Herbst ei-

nige Fortschritte gemacht

haben. Greta im Tor hat ein

super Spiel gemacht, auch die

Abwehr stand sicher und

kommunizierte miteinander.

Außerdem haben wir ver-

sucht, spielerische Lösungen

zu finden. EineVorgabe war

es auch, häufiger zum Ab-

schluss zu kommen, was uns

auch gut gelungen ist." Die

nächsten Testspiele bestreiten

die Ultner Damen gegen

Sarntal und dann erneut ge-

gen Lana, wobei zwei Mal in

St. Walburg gespielt wird.








